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Bierteljährliher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertions 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schle 


Nr. 440. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 


Berlin, 25. Juni. (Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Kaufmann Friedrich Vohwinkel zu Gelſenkirchen den Charakter als 
Commerzien⸗Rath verliehen. x 

Die Königliche Eiſenbahn⸗Direction zu Magdeburg iſt mit der An⸗ 
ertigung allgemeiner Vorarbeiten für eine Eiſenbahn untergeordneter Be⸗ 
en von Braunſchweig nach Oebisfelde beauftragt worden. (R.⸗A.) 

Das „Armee⸗Verordnungs⸗Blatt“ veröffentlicht folgen de 
Allerhöchſte Ordre: 

Ich beſtimme hierdurch Folgendes: 5 \ 

i Außer dem 1. Garde-Regiment zu Fuß und dem Regiment der 
Gardes du Corps, deren Chef Sch nach den Traditionen Meines Hauſes 
bin, erkläre Ich 2. zum Chef des ue DMRLERENE iments mit der 
Beſtimmung, daß daſſelbe fortan den Namen Meines „Lei ⸗Garde⸗Huſaren⸗ 
Regiments“ und die erſte Escadron deſſelben die Bezeichnung „Leib⸗ 


Escadron“ führt. 3 

) Bei dem Grenadier⸗Regiment König Friedrich Wilhelm IV. 

(1. Pommerſches) Nr. 2, als deſſen Chef Ich Mich nicht erklären kann, 

da das Regiment den bisherigen als beſondere Auszeichnung erhaltenen 

Namen und Namenszug fortführen muß, fällt Meine Führung & la 
ich ſtillſchweigend als Chef des Regiments an⸗ 


suite 5 wogegen Ich 
dene Ebenſo fällt Meine Führung als Chef des 2. Garde⸗Landwehr⸗ 
Regiments künftig fort. 

Ich beauftrage Sie, 


achen. 5 
Potsdam, den 19. Juni 1888. 
An den Kriegsminiſter. 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 26. Juni. 


© Poſtaliſches. Vom 1. Juli ab tritt die Regentſchaft Tuns dem 
Weltpoſtvertrage und den Nebenabkommen, betreffend den Werthbrief⸗, 
Poſtpacket⸗, Poſtanweiſungs⸗ und Poſtauftragsverkehr, bei. Es finden da⸗ 
her fortan die Vereinsbeſtimmungen, welche bisher nur hinſichtlich der 
dort unterhaltenen fremden Poſtanſtalten Geltung hatten, auf das ganze 
Gebiet der Regentſchaft Anwendung. Ueber alles Einzelne ertheilen die 
Poſtanſtalten auf Verlangen Auskunft. — Vom 1. Juli ab tritt die Repu⸗ 
blik Salvador der Pariſer Uebereinkunft des Weltpoſtvereins in Betreff 
des Austauſches von Poſtpacketen bei. Galen find indeß nur Packete 
im Verkehr mit der Hauptſtadt San Salvador bis zum Gewichte von 
3 Klgr. und ohne Werthangabe zuläſſig. Das Porto, welches vorauszu⸗ 
bezahlen ift, beträgt 3,40 Daneben kommt eine vom Empfänger in 
Salvador zu entrichtende Gebühr von 40 Pf. für je 500 Gramm für die 
Beförderung über den Iſthmus von Panama zuy Erhebung. 


„Prüfung im j ufbeſchlaglehr⸗ 


üer 


Wochen ⸗Abonnem. 60 Pf. 
ebühr für den Raum einer 
en u. Poſen 20 Pf. 


Nennundſechszigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verla 


Krenzuach, 25. Juni. Ueber den bereits gemeldeten Wolkenbruch 
in der Gegend der unteren Nahe und im Rheinthal am Sonnabend 
wird weiter berichtet: In Münſter bei Bingen ſtand das Waſſer 
meterhoch, die Menſchen wurden mittelſt Nachen von den Dächern ge⸗ 
rettet. Scheunen und Ställe wurden fortgeriſſen. In den am Ge⸗ 
birge liegenden Orten wurden mehrfach Häuſer und Mühlen zerſtört. 
Einzelne Perſonen ſind ums Leben gekommen, viel Vieh iſt ertrunken. 
Der Schaden an Feldern und Weinbergen iſt ſehr groß. 

Straßburg i. E., 25. Juni. Die „Landeszeitung“ meldet, daß 
der Kaiſer dem Fürſten Hohenlohe als Statthalter in Elſaß⸗Lothringen 
die landesherrlichen Befugniſſe in derſelben Ausdehnung, wie bisher 
unter dem 20. d. Mts. von Neuem übertragen hat. 

Peſt, 25. Juni. Bei dem Occupationscredit conſtatirt der Referent 
Dumba die fortſchreitende Beſſerung der Verhältniſſe in den occupirten 
Ländern und weiſt darauf hin, was in der kurzen Zeit der Occupa⸗ 
tion ſeitens der Armeeverwaltung und unter der ſicheren zielbewußten 
Führung des Miniſters v. Kallay in dieſen Ländern geſchehen ſei, ſo 
daß Freunde wie Gegner bekennen müßten, daß die Monarchie jenes 
Vertrauen, mit welchem Europa vertragsmäßig dieſe Culturmiſſion 
in die Hände Oeſterreich⸗Ungarns gelegt, ehrlich und gewiſſenhaft 
gerechtfertigt habe. Die Völker Oeſterreich⸗-Ungarns begleiteten dieſen 
Erfolg mit voller Sympathie und großer Befriedigung. Er (Dumba) 
ſei überzeugt, daß der dem Kronprinzen in Bosnien und der Herzego⸗ 
wina überall entgegengebrachte Jubel den lebhafteſten Widerhall in 
allen Theilen der Monarchie finden werde. Der Referent des Marine⸗ 
budgets, Nadberny, conſtatirte, daß in dem vom Budgetausſchuß dem 
Commandanten v. Sterneck votirten vollen Vertrauen ein ehrendes 
Zeugniß für die Marine liege. — Die ungariſche Delegation nahm 


dieſe Meine Beſtimmung der Armee bekannt zu 


2 Wilhelm. 


engliſchen Hufbeſchlag. In der 
anſtalt des landwirthſchaftlichen Centralvereins für Schleſien (Breslau, 
Höfchenſtraße 26/28, Vorſteher C. A. Schmidt) fand am 23. Juni er. die 
6. diesjährige Prüfung zum Nachweis der Befähigung für den Betrieb 
des Hufbeſchlag⸗Gewerbes ſtatt. Derſelben ging ein vierwöchentlicher 
Curſus voran. Es erhielten: die Meiſter Reimann, Reinſch, Geſell 
Klinkert das Prädicat „ſehr gut“. Pachnike genügend, alle anderen Can⸗ 
i as Prät 2 —r — 
bibaten d chmarkte. [Wochenbericht von E. Huhndorf in 
Breslau.] Die Preiſe in der ver loſſenen Woche ſtellten ſich wie folgt: 
Rheinſalm 200 — 250, Lachs 110—140, Steinbutt 70100, Seezungen 
90140, Zander 60-100, Hecht 40—70, Schollen 40, Schellfiſch 30, 
Schleien 50—90, Aale 130—160, Wels 7080, Hummern 200.250 Pf. 
per ½ Kilogramm, Gebirgsforellen 50-200 Pfennige per Stück, Krebſe 
2,10 16,00 Mark per Schock. 


„Glogau, 25. Juni. [Stadtverordneten Sitzung.] In der 
heute Nachmittag abgehaltenen Stadtverordneten ⸗Sitzung wurde zum 
Stadtſyndieus und Beigeordneten an Stelle des aus dem Amte geſchie⸗ 
denen Herrn Bürgermeiſter Berndt Herr Gerichts⸗Aſſeſſor Kynaſt 
aus Nor dhauſen gewählt. 8 ; a 1 

Striegan, 24. Juni. [Militär⸗Begräbniß⸗Verein. — Re⸗ 
u En Fabriken. — Jobangis feuer: Dem hieſigen im 
3 1853 7 snbeige Militär⸗Begräbniß⸗Verein (1. Compagnie des 

riegerverbandes) war ſeitens der königlichen Regierung die Abänderung 
der Statuten, ſowie der Nachweis fernerer Lebensfähigkeit aufgegeben 
worden. Die von einem bekannten Mathematiker in Breslau angeſtellten 
Berechnungen haben nun die Bedingungen für die weitere Lebensfähigkeit 
ergeben; ebenſo hat die Generalverſammlung der Vereinsmitglieder die 
beantragten Abänderungen der Statuten genehmigt, ſo daß die Beſtätigung 
derſelben ſeitens des königl. Oberpräſidenten nachgeſucht werden konnte. 
— Vor einigen Tagen war der Regierungsaſſeſſor v. Rechenberg im Auf⸗ 
trage der königl. Regierung bier anweſend, um ſich über Einrichtung und 
Betrieb einiger Fabriken zu informiren. Der Beſuch galt vorzugsweiſe 
der Bürſtenfabrik von Rögner, der Cigarrenfabrik von Commerzienrath 
Scharnke und der Portefeuillewaaren⸗Fabrik von Lommel und Nacke. In 
allen den genannten Etabliſſements wurden ſeitens des Herrn Reviſors 
die Fabrifationsanlagen und Arbeitsräume als gut und zweckmäßig an⸗ 
erkannt. — Am Sonnabend Abend brannten auf den 8 Bergen, 
wie auch in der Ebene und auf den ſich weit hinziehenden orbergen des 
Rieſengebirges zahlreiche Johannisfeuer. Das Publikum war zu Tauſenden 
ins Freie gegangen, um den Anblick dieſes intereſſanten Schauſpiels zu 
genießen. 

Freiburg, 24. Juni. [Lehrlings⸗Ereurſionen. — Gewerbe: 
Ausstellung.) In Folge eines Beſchluſſes des Freiburger Gartenbau⸗ 
Vereins, nach welchem alljährlich zum Zweck der Belehrung auch Lehrlings— 
Excurſionen veranſtaltet werden ſollen, fand heute eine Zuſammenkunft 
von Gärtner⸗Lehrlingen unter Betheiligung einiger Lehrherren in den 
J. Lindneriſchen Baumſchulen zu Zirlau ſtatt. Bei dem mehrſtündigen 
Rundgange durch die ausgedehnten, ca. 70 Morgen umfaſſenden Anlagen 
nahm der leitende Lehrherr, Obergärtner. Scholz⸗Zirlau, Gelegenheit, die 
jungen Leute auf die beſonderen Eigenthümlichkeiken und Seltenheiten der 
Lindner'ſchen Anpflanzungen aufmerkſam zu machen. — Die Vorbereitungen 
für die im nächſten Monat ſtattfindende Gewerbe⸗Ausſtellung find feitens 
des Ausſtellungs⸗Comites jo weit gediehen, daß die Eröffnung für Sonn⸗ 
tag, den 15. Juli, in Ausſicht genommen werden kann. Es ſollen Ein⸗ 
ladungen hierzu an die Ebhiglichen und ſtädtiſchen Behörden, an die 

Lehrer⸗Collegien ſämmtlicher Schulen, an die Innungs⸗Obermeiſter ꝛc. er⸗ 

gehen. Die Dauer der Ausſtellung iſt auf 14 Tage beſtinumt. 
© Neiſſe, 22. Juni. [Doppelte Errettung vom Tode des 
Ertrinkens.] Seit Beginn der bieSfäßrigen Badeſaiſon iſt hier in dem 
Wolff chen Flußbade als Schwimmlehrerin Fräulein Marie Seidenbinder 
aus Breslau engagirt. Nachdem dieſelbe erſt vor einigen Tagen den 
Fiſchhändler Eichner von hier unter ſchwierigen Umſtänden vom Tode 
des Ertrinkens in der Neiſſe gerettet, gelang es derſelben am 19. Juni er. 
den noch nicht 4 Jahre alten Knaben des Drechslermeiſters Müller von 
Yen welcher von der neuen Promenade in die Neiffe fiel und bereits dem 
rtrinfen nahe war, zu retten. Fräulein Seidenbinder befand ſich hierbei 

in Straßentoilette. 


das Cabinet aus, in welchem derſelbe nach einem Rückblick auf die 
Entwickelung der verfaſſungsmäßigen Zuſtände in den letzten zwanzig 
Jahren ausführte, daß der Entlaſſung eines auf die Majorität der 
Volksvertretung gegründeten Miniſterium ein krankhafter politiſcher 
Zuſtand Serbiens zu Grunde gelegen habe. Dieſer Zuſtand ſei das 
Reſultat der ſämmtlichen im Laufe von 70 Jahren begangenen Irr⸗ 
thümer. Dieſe Irrthümer ſeien in drei gewaltſamen Umwälzungen, 
ſowie in der Ermordung des edelſten aller ſerbiſchen Herrſcher zum 
beredten Ausdruck gekommen und waren der Grund des Verfalls des 
früheren ſerbiſchen Czarenreiches. In Folge ſeiner ethnographiſchen 
und geographiſchen Lage war Serbien einſt ein Schutzwall gegen 
Byzantismus, Papſtthum. Heute ſei Serbien die Grenzlinie für 
occidentaliſche und orientaliſche Cultur. Um nicht, wie im Mittel⸗ 
alter, fortgewiſcht zu werden, müſſe Serbien der zuverläſſigſte Träger 
der europäiſchen abendländiſchen Cultur werden. Dies ſei aber nur 
moglich, wenn man den Parteileidenſchaften Einhalt gebiete und ſich 
auf Recht und Ordnung ſtütze. Deshalb habe er (der König) den 
vormaligen Rathgeber des Fürſten Michael, Chriſtie, zum Miniſter 
gewählt, der als die Verkörperung der Legitimität gelte und der, 
umgeben von Männern der ernſten Arbeit und der That in Selbſt⸗ 
aufopferung die ihm übertragene patriotiſche Miſſion werde erfüllen 
koͤnnen. 

Warſchau, 25. Juni. In der evangeliſchen Kirche fand heute 
Nachmittag für den hochſeligen Kaiſer Friedrich ein Trauergottesdienſt 
ſtatt, welchem der Generalgouverneur, die Spitzen der Civil⸗ und 
Militärbehörden, ſowie ein zahlreiches Publikum beiwohnten. 

Chicago, 25. Juni. Die republikaniſche Convention ſtellte Harriſon 
zum Candidaten der Präſidentſchaft auf. 


Handels-Zeitung. 


W. T. B. Dresden, 25. Juni. Der Verwaltungsrath der sächsi- 
schen Bank wählte in gestriger Sitzung an Stelle des kürzlich ver- 
storbenen Herrn Geheimen Commerzienrath Koehne die bisherigen 
Vicedireetoren der sächsischen Bank, Herrn Heuschkel in Leipzig und 
Herrn Mackowsky in Dresden zu Directoren der sächsischen Bank. 

* Der deutsche Walzwerksverband beabsichtigt nach der „Köln. 
Zeitung“ eine einheitliche Verkaufsstelle für das gemeinschaftliche Ab- 
satzgebiet zu errichten mit der Aufgabe, die Aufträge der Gross- 
händler unter die verschiedenen Gruppen des Verbandes gleichmässi 
zu vertheilen. Die Verhandlungen für ein solches Abkommen sin 
bereits eingeleitet. 

„ Oosterreichisoh-ungarisoher Elsenverband. Der Verband hat 
bekanntlich mit dem deutschen Walzwerksverbande sich geeinigt, der 
Ausfuhr nach den beiden Erzeugungsgebieten sich gegenseitig zu ent- 
halten. Dieses Abkommen ist nunmehr auf die Dauer bis zum 
30. Juni 1889 fest geschlossen. Gleichzeitig sind die beiden Verbände 
dahin übereingekommen, den Eisenbedarf von Serbien und Bulgarien 
zu gewissen Antheilsätzen zu theilen. (Köln. Ztg.) 


— — — 


Concurs-Eröflnungen. 

Firma M. Theilen, Putz- und Weisswaarengeschäft zu Bremen. — 
Firma Girschick & Matthäi in Chemnitz. — Firma Johannes Bockwoldt 
zu Hamburg. — Karl Hönig, Möbelſabrikant in Kaiserslautern. — 
Handelsgesellschaft „Möbel-Magazin der Kölner Schreinermeister Roleff 
& Weiss in Lig.“ zu Köln. — Kaufmann Hubert Franz Carl Mosler zu 
Osnabrück. — Schlossmühlenpächter Carl Wilhelm Höntsch in Nieder- 
rödern bei Radeburg. 


Eintragungen in das Handelsregister. 
Angemeldet: M. Zweig zu Kochlowitz bei Kattowitz. 
Gelöscht: J. Fleischer zu Zülz. 


Breslau Wasserstand. 
25. Juni. O.-P. 5 m 20 cm. M.-P. 4 m 26 om. U.-P. im 44 cm. 
26. Juni. O.-P. 4 m 98 cm. M.-P. 4m 6cm. U.-P. Im — cm. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Stuttgart, 25. Juni. Einer königlichen Ordre zufolge iſt der 
zus Wilhelm zum Chef des Infanterie⸗Regiments Nr. 120 ernannt 
worden. 
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edition: renſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
2 — Beit en auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


I 


citunt 


Dinstag, den 26. Juni 1888. 


Marktberichte. 
# Breslau, 26. Juni, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
er Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise fast unverändert. 

Weizen bei mässigem Augebot fest, per 100 Kilogr. weisser 15,90 
bis 16.20 —16,70 Mk., gelber 15,80 —16,20— 16,50 Mk., feinste Sorte über 
* bezahlt. ® 

oggen zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogra 

11,30—11,50—11,80 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 3 
Gerste schwacher Umsatz, per 100 Kilogramm 10,20 —12,00 Mark, 

weisse 13,50—15,20 Mark. 

Hafer ohne Aenderung, per 100 Er: 11,10—11,60— 11,80 Mark. 

Mais schwach angeboten, per 100 Kilogr. 12,00—12,50—13,00- Mk. 

Erbsen schwach behauptet, per 100 Kgr. 11,00—12,00—13,50 Mk. 

Bohnen ohne Frage, per 100 Kilogr. 17,50—18,50—20.50 Mark. 

Lupinen schwache Kauflust, per 100 Kilogramm gelbe 6,00 bis 
6,50—7,00 Mk. blaue 5,80—6,00-—6,20 Mark. 

Vietoria unverändert, 12,00—13.00—14,00 Mark. ; 
Wieken unverändert, per 100 Kilogramm 9—9,20—9,60 Mark. 
Schlaglein behauptet, ud 
Rapskuchen etwas fester, per 50 Kilogr 6,70—7,00 Mk., fremde 

6,50—6,70 Mk., September-October 6,30—6,50. 

Leinkuchen unverändert, per 50 Kilogramm 7,10—7,40 Mark, 
fremde 6,20—6,80 Mark. . 

Kleesamen ohne Umsatz. ö 

Mehl mehr Kauflust, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 24,50—25,00 M., Hausbacken 18,25—18,75 Mk., Roggen-Futtermehl 
8,00—8,75 M., Weizenkleie 8,00—8,50 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,40—2,70 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 19,00—21,00 Mark. 


Newyork, 23. Juni. Centrifugals 96 pCt. Umsätze zu 5916: 

W.T.B. London, 25. Juni. Wollauction. Tendenz fest, gute 
Concurrenz. 

Hamburg, W. Juni. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per Juni 20% Br., 201), Gd., per Juni - Juli 
203%, Br., 20½ Gd., per Juli-August 20%, Br., 201/, Gd.. per August- 
September 21¾ Br., 21½ Gd., per Septbr.-October 21¾ Br., 21% Gd. 
Tendenz: eher fester. 

23. Juni. 


[Kaffee.] Das Termingeschäft war 


a 8 Angebot und es kamen Preise dadurch rasch ins Weichen. 


Juni Juli Septbr. Decbr. März 
1889 
Schlusscourse........: 64½ Pf. 65 Pf. 59%, Pf. 55¾ Pf. 56½ Pl. 
Eröffnungscoursed.15.d. 665 „ 65½ „ 60% „ 56½ „ 561: „ 
höchster Stand 661, 5 66% ” 61 ” 56 ” 954 ” 
niedrigster Stand und 
Schlusscourse den 21. d. 64 „ 64 „ 57½ „ 53½ „ 54 „ 
Die oben bezeichneten höchsten Preise gelangten nicht zur offiziellen 


Notirung, da die Börse am 15. d. Mis. geschlossen wurde, sie sind jedoch 
als die an jenem Tage bezahlten Preise verzeichnet worden. Die 
Spannung der Deportpreise, welche in der vorigen Woche nur 8¾ Pf. 
betrug, hat sich jetzt wieder auf 10%, Pf. erhöht. Das Geschäft in 
eſfectiver Waare blieb schleppend, indem fast nur für den Bedarf ge- 
kauft wurde, und da das Inland sich sehr zurückhaltend zeigt, so war 
die-Frage am hiesigen Markt nur schwach, Preise blieben indessen 
ziemlich behauptet, da Inhaber mit keinem dringenden Angebote 
herauskamen. Die am 19. d. Mts. abgehaltene holländische Auction 
über das kleine Quantum von ca. 28 000 Sack hatte, mit ca. ½ c über 
Taxe, einen günstigen Verlauf. Die gestern eingetroffene wöchentliche 
Brasildepesche meldet, wie schon erwähnt, eine wesentliche Zunahme 
der Zufuhren in Rio, während diejenigen in Santos einen kleinen Ab- 
fall gegen die Vorwoche zeigen. Preise blieben im Rio - Markte gut 
behauptet, während Santos eine wesentliche Abschwächung derselben 
meldete. Der hiesige Markt schloss in sehr ruhiger Stimmung. (H. C.) 
Berlin, 25. Juni. [Producten- Bericht.] Unser heutiger Ge- 
treidemarkt ist, trotzdem die auswärtigen Berichte von nirgends, her 
anregend lauten, ausserordentlich animirt verlaufen; es lagen umfang- 
reiche Kaufordres vor, die wegen unzureichenden Angebots sich nur 
zu anziehenden Preisen ausführen liessen. — Weizen besserte sich um 
volle 3 M., nahe Lieferung sogar noch mehr, Roggen gewann 2—2½ 
Mark und Hafer stellte sich etwa ebenso viel höher. Der Verkehr war 


ziemlich belebt. Auch der Effectivmarkt war besser. Gek.: Roggen 
100 To. — Roggenmehl wurde, ca. 20 Pf. besser bezahlt. — Rüböl 
blieb matt und notirt neuerdings etwas schlechter. — Spiritus zeigte 


sehr feste Haltung; die Kauflust griff stärker ein und die Preise besserten 
sich um ca. 50—60 Pf. 

Weizen loco 162—177 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juni, Juni-Juli und Juli-August 168, —1673/,—169—1683/, Mark ben., 
September-Octbr. 169— 168—169°/,—169 Mark bez., October-November 
— M. bez., November-December 171—1701/;—1711/,—171 Mark bez. — 
Roggen loco 125 bis 131 M. per 1000 Kilo nach Qualität gef., gut in- 
ländischer 128—129 Mark, fein inländ. 129½ M. ab Bahn bez., Juni, 
Juni-Juli und Juli-August 130%, —129½ —130½ — 130 M. bez., September- 
October 133¼ —133¼ — 134 —133½ Mark bez., October-November 134½ 
bis 136—135½½ M. bez., November-December 136½ —137—1361/, M. bez. 
— Mais loco 126 — 140 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — 
Gerste loco 116—150 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, — 
Hafer loco 115—140 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel 
und gut preussischer 125—128 Mark, mittel und gut schlesischer und 
böhmischer 125—129 M., fein preussischer, schlesischer und böhm. 
130—134 M., pomm., uckermärkischer und mecklenburgischer 125—129 
Mark ab Bahn bez., Juni-Juli 118—1181,—118 M. bez., Juli-August 117 
bis 117¼ —117½ M. bez., September-Oetober 117%, —1181,—118 Mark 
bez., Novbr.-December — M bez. — Erbsen, Kochwaare, 128190 
Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 116126 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 24,00—23,00 Mark, 
Nr. 0: 22,00—19,00 M., Roggenmehl Nr. 0: 18,75—17,75 Mark, Nr. 0 
und 1: 17,25—16,50 M., Juni und Juni-Juli 17,50 M. bez., Juli-August 
17,50--17,60 M. bez., August-September 17,70—17,80 M. bez., Septbr.- 
October 17,90—18,00 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 46,5 Mark, 
Juni und Juni-Juli 46,9 Mark bez., September-Oetober 46,9—46,8 Mark 
bez., October-November 47,1—47 Mark bez., Novbr.-December 47,3 bis 
47,2 M. bez. 


50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 52 M. bez., Juni und Juni- 


September 52,3—52,5—52,4 M. bez., September-October 52,6—52,9 bis 
52,7 M. bez., mit 70 M. 
32,8—32,9 M. bez., Juni, Juni-Juli und Juli-August 32,5 32,7 M. bez, 
bis 33,8 —33,7 Mark bez. 

Kartoffelmehl loco 20,60 Mark. 

Kartoffelstärke trockene loco 20,60 Mark 


per 1000 Kilo. 

Berlin, 25. Juni. [Städtischer Centralviehhof. Amtlicher 
Bericht der Direction.] Es standen zum Verkauf: 3671 Rinder, 1085 
Schweine, 2353 Kälber, 29556 Hammel. Trotz des etwas geringeres 
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Spiritus versteuert loco ohne Fass — Mark bez., unversteuert {mit 
Juli 51,5—51,8 Mark bez., Juli-August 51,5—51,8 Mark bez., August- 


Verbrauchsab abe unversteuert loco ohne Fass 
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Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 130 M, ei, 
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August-September 33,3—33,5—33,4 Mark bez., September-Oetober 336 2 
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Auftriebs und etwas regeren Exportbekehrs im Vorhandel verlief der 
Rindermarkt ebenso flau und sc 11 wie vorigen Montag und wurde 
nicht ganz geräumt. Ia. 48—52, IIa. 42—46, IIIa. 35—40, Wa. 30—33 
Mark pro 100 Pfund Fleischgewickt. — Auch der Schweinemarkt 
verlief bei reichlichem Export dennoch zu weichenden Preisen flauer 
als vor acht Tagen und wurde, zumal das Angebot für den jetzigen Local- 
bedarf zu stark war, nicht Japan: Ia. 38, einzelne ausgesuchte Posten 
auch darüber, IIa. 36—37, ile. 33—35 M. pro 100 Pfd. mit 20 pCt. Tara. 
— Dasselbe lässt sich vom Kälbermarkt sagen; flau und schleppend 
bei weichenden Preisen. IIa. 38—46, Ia. 28—36 Pf. pro Pfund Fleisch- 
gewicht. — Das Hammelgeschäft ging im Ganzen zurück, da nicht 
nügend Exporteure, weder für Fettvieh noch für Magerhammel am 
latze waren; auch hier wichen die Preise und der Markt hinterliess 
grossen Ueberstand. Ia. 40—44, beste Lämmer bis 52; IIa. 28—38 Pf. 
ro Pfd. Fleischgewicht. — Reichlich die Hälfte des Auftriebs waren 
agerhammel. 


80, 70. Wiener Wechsel 161, 90. Reichsanleihe 107, 50. Oesterr. 
Silberrente 66, 40. Oest. Paplerrente 65, 80. 5%, Papierrente 77, 50. 
4% Goldrente 90, 90. 1860er Loose 117,—. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 82, 40. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
97, 70. 1880er Russen 83, 30. II. Orient-Anleihe 57, 50. III. Orient- 
Anleihe 58, 80. 4% Spanier 72, 90. Unific. Egypter 82, 90. Conv. 
Türken 14, 30. 3% Portug. Staatsanleihe 63, 90. 5%, Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 98,90, 5%, serb. Rente 82. -—. Serb. Tabaks- 
rente 81, 10. 5¼% Chinesische Anleihe —, —. 60% conv. Mexikan. 
Anleihe 90, 50. Böhmische Westbahn . . Central-Pacifie —, —. 
Franzosen 188¾. Galizier 166%. Gotthar bahn 130, 80. Hessische 
Luwdigsbahn 102, 80. Lombarden 73. Lübeck-Büchener 168, 10. 
Nordwestbahn 1281/,. Unterelbische Prioritäts-Actien 96, 80. Credit- 
Actien 248¼½. Darmstädter Bank 151, 40. Mitteld. Creditbank 93, 80. 
Reichsbank 139, 90. Disconto-Commandit 211, 80. W Dr egypt. 
Tributanlehen 85. —. Riebeck Montanwerke 168, 50. Dresdener Bank 
pr. ultimo 134, —. Animirt. 

Privat-Discont 2¼½0%. - 

Nach Schluss der Börse: Matt. Oredit-Actien 245%. Franzosen 187% 
Galizier 165½½. Lombarden 72¾. Egypter 82, 60. Disconto-Commandit 
1 10. Spanier —. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. Gotthard- 

ahn —, —. 

Hamburg, 25. Juni, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 1067/;. Silberrente 66!/,. Oesterr. Goldrente 90. Ungar. 
4% Goldrente 82. 1860er Loose 117. Italienische Rente 97½. Credit- 
Actien 243¼½. Franzosen 470. Lombarden 182. 1877er Russen 
98¼½. 1880er Russen 81. 1883er Russen 1061/,. 1884er Russen 92. 
II. Örient- Anleihe 552%. II. Orient- Anleihe 904% Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile — Deutsche Bank 163%,. Disc.-Commandit 
209. H. Commerz-Bank 127Y,. Nationalbank für Deutschland 109} 
Nordd. Bank 157½. Gotthardbahn be) Lübeck-Büchener Eisenbahn 
1671.  Marienb.-Mlawka 5 . Mecklenburger Fr.-Fr. 159. Ostpr. 


. 30, 80, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 
„80. Behauptet j 

Liverpool, 25. Juni. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 12000 B. Fest. Tagesimport 6000 Ballen. 

rt 25. Juni, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 15 B., davon für Speculation und Export 1500 B. Fest. 
Middl. amerikanische Lieferung fest. 

Wien, 25. Juni, [Getreidemarkt.] Weizen per Juni-Juli 7,07 Gd., 
7,12 Br., per Herbst 7, 35 Gd., 7, 40 Br. Roggen per Juni-Juli 5, 82 Gd., 
5, 87 Br., per Herbst 6, 05 Gd., 6, 10 Br. Mais per Juni-Juli 6, 90 Gd., 
7, 00 Br., per Juli-August 6, 68 Gd., 6, 68 Br. Hafer per Juni-Jul 
5, 52 Gd., 5, 57 Br., per Herbst 5, 74 Gd., 5, 77 Br. 

Pest, 25. Juni, Vormittag 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
loco matt. per Juni-Juli 6, 77 @d., 6,79 Br., per Herbst 7, 12 Gd., 
7, 13 Br. Hafer per Herbst 5, 35 @d., 5, 36 Br. Mais per Juni-Juli 
6, 40 Gd., 6, 44 Br. — Wetter: Heiss. 

Paris, 25. Juni, Nm. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) Weizen 
träge, per Juni 24, 00, per Juli 24, 00, per Juli-August 24, 00, per 
Septbr.-Decbr. 23, 90. Roggen ruhig, pr. Juni 13, 75, per September- 
December 13, 90. Mehl träge, per Juni 52, 10, per Juli 52, 25, per 
Juli August 52, 30, per September-December 52, 75. Rüböl ruhig, 
per Juni 56, 75, per Juli 56, 75, per 72 7 57, 00, per September- 
Decbr. 57, 25. Spiritus ruhig, per Juni 43, 50, per Juli 42, 50, per 
Juli-August 42, 50, DE September-December 41, 00. — Wetter: Schwül. 

London, 25. Juni. An der Küste angeboten 6 Weizenladungen, 
Prachtwetter. 

London, 25. Juni. Chili-Kupfer 80%, do. pr. 3 Monat —. 

London, 25. Juni, Vorm. Die Getreidezuführen betrugen in der 
Woche vom 16. bis zum 22. Juni: Englischer Weizen 4224, fremder 
44310, englische Gerste 380, fremde 12706, englische Malzgerste 18474, 
fremde —, englischer Hafer 377, fremder 117976 Orts. Englisches 
Mehl 16891, fremdes 54490 Sack und 137 Fass. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 

Paris, 25. Juni, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Conrse.} (Nach- 
trag.) Türkenloose 40, 40. 5% priv. türk. Obligationen 413, 75. 
Banque ottomane 527,50. Banque de Paris 775, —. Banque d'escompte 
468, 75. Credit foncier 1452, 50. Credit mobilier 326, 25. Panama-Kanal- 
Actien 315 weichend. 5% Panama-Kanal-Obligationen 275. Rio Tinto 
481, 25. Suezkanal-Actien 2170, — Wechsel auf deutsche Plätze 
123% Wechsel auf London kurz 25, 27. 3%, Rente 82, 87 ½. 40% 
uniſic. Egypter 414, 68. 4% Spanier äussere Anleihe 72¾. Schwach. 

London, 25. Juni, Nachm. 4 Uhr. [Schluss-Course.] Platz- 
discont 1¼ pCt. Bankeinzahlung — Pfd. Sterl. — Ruhiger. 

Cours vom 23. 25. Cours vom 23. 25. 
Consolsp. 2% April 99 09] 999% Silberrente ........ 66 — 65 3¼ 
Preussische Consols 107 — 107 — Ungar. Goldr. Aproc. 82% 825], 
Ital. 5proc. Rente... 98½ 97 / | Oesterr. Goldrente . — —| 89 — 


Lombarden........ 7/16] Fhıe Berlin. Südbahn 97¼½. Unterelbische Pr.-A. 97½. Laurahütte 107%,. Nordd. Glasgow, 25. Juni. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 

5proc.Russen de1871 — -] — — Hamburg 3 Monat Jute-Spinnerei 125. Privatdiscont 2% Wesentlich er er Woche 7810 Tons gegen 3326 Tons in derselben Woche des vorigen 

Bproe. Russen de 1873 97½ 97% [ Frankfurt a. .. Amsterdam, 25. Juni, Nachmittag. [Schluss- Course. ] | Jahres. 

a 42 01] —.— [Wien —— — [0Oesterr. Papierrente Mai- November verzl. 625, do. Februar-August Amsterdam, 25. Juni, Nachm. Bancazinn 48. 

Türk. Anl., convert. 141/; HUN, Dari —| — — [verzl. 628. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 64½, do. April- Antwerpen. 25. Juni, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 

Unifieirte Egypter.. 81¼ö [ 82 Petersburg ........ — — 1 — — [October verzl. 65. Oesterr. Goldrente — 4% ungar. Goldrente markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 16½ bez. und 
London, 25. Juni. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) 4procent. 80%. 5% Russen von 1877 99. Russ. grosse Eisenbahnen 114½.] Br., per Juni 16½ Br., per August 16% Br., per September-December 


do. I. Orient-Anleihe 55¼, do. II. Orient-Anleihe 54½. Conv. Türken 
14½. 3½% holländ. Anleihe 1014/,. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen 103. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 85, —. 
Marknoten 59, 15. Russische Zolleoupons 191%), Hamburger Wechsel 
59, 25. Wiener Wechsel 93, 75. Londoner Wechsel kurz —, —. 
London, 25. Juni, Nachmittag 5 Uhr 15 Minuten. Preussische Newyork, W. Juni, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course] 
Consols 107. Engl. 2%/,% Eonsols 995. Convert. Türken 143/,. | Wechsel auf Berlin 95/86. Wechsel auf London 4, 868/,. Cable transfers 
1873er Russen 97% Italiener 97%. 10% ungar. Goldrente 829%. 04, 89. Wechsel auf Faris 5, 20. 4% fund. Anl. 1877 128. Erie- 
unific. Egypter 81 45 Ottomanbank 10%. Silber 42½. 60% consol.] Bahn 24. Newyork-Centralbahn 104¼½. Chicago-North-Western-Bahn 
Mexican. Anleihe 13½¼0% Agio. Lombarden —. Garantirte Egypter —. 105%,. Central-Paciſie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10/16. Baum- 
Frankfurt a. M., 25. Juni, Abends. [Effecten Socıetät.]| wolle in New- Orleans 9¾. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
En) Credit-Actien 241%, Franzosen 187¼. Lombarden 72¼. 7 ½ stetig. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7½ stetig. Rohes 
alizier 165½. Egypter 82, 20. 4% Ungar. Goldrente 81, 70. 1880er | Petroleum 6½ stetig. Pipe line Certificats 73% stetig. Mehl 2, 90. Rother 
Russen 82, 30. Gotthardbahn 129, 70. Diseonto-Commandit 204, 80. Winterweizen loco 88. Weizen per Juni 85¼, per Juli 86, per Decbr. 


16%, Br. Ruhig. 
Hamburg, 25. Juni, Nachm. Petroleum ruhig, Standard white 
loco 6, 65 Br., 8 65 Gd., pr. Aug.-Decbr. 6, 85 Br. — Wetter: Heiss. 
Bremen, 25. Juni. Petroleum (Schlussbericht) stetig, Standard 
white loco 6, 45 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Juni 25., 26. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr, 
Luftwärme (©.) 283 + 26°0 + 200,4 ＋ 18.3 
Luftdruck bei 0% (mm) 753,0 751,3 750% 
Dunstdruck (mm) .... 7.4 9,1 9,6 
Dunstsättigung (pCt.) 30 51 61 


eBpanier 72%. 5% priv. Egypter 101%. 4%, unit. E ypter 82. 
2% garant. Egypter 102 Convertirte Mexikaner 39%. 6%, consol. 
Mexikaner 13, Agio. Öttomanbank 10¼. Suezactien 86%/,. Canada 
Pacifie 58. Englische 2¾½ Consols 999/16. Silber — Platzdiscont 
1½½%. 4½ % egyptische Tributanlehen 84½. Ruhiger. 


Dresdener Bank —. —. 30% Portug. Anleihe 63, 70. 6% consol.|921/,. Mais (old mixed) 53½. Zueker (Fair refining muscovados) 49,.] Wind (0-6) still, UrT. 0. 1. 
Mexikaner 89, 50. Mecklenburger 158, 50. Laurahütte 107, 10. Matt. Kaffee Rio nom. Schmalz (Marke Wilcox) 8, 50, do. Fairbanks 8, 45, | Wetter bezogen. heiter. heiter, 
Frankfurt a. M., 25. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. | do. Rothe & Brothers 8, 50. Kupfer Juni 16. 50. Getreidefracht 13/,. Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm.. — 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 377. Pariser Wechsel Posen, 25. Juni. Spiritus loco ohne Fass (50er). 50, 00, db. do.] Wärme der Oder + 21.2 


— oo = — - 
= tel der Berliner B 7 23. J 1888 
Courszette er eriiner Orse vom ö. Juni . 
Gold, Silber und Banknoten. ze) Zins- Cours 2 N Cours Div. piv. ns, Cours 
Tours Br Term vom 23. vom 25. Term] vom 23. vom 25. 1886. 1887.[ Term] vom 23. | vom 23. 
vom 23. vom 28. Türkische Tabaks-Actien.. 44 . ½ 93,7584, TPad, 95, 25 4c a10bz 1 Oberschles. Ff. U 4 110103, 10 8 102,90 G Oberlausitzer Bank.] 58% 5¾ 1 | — — 106,10 B 
30 Fros-Btück 16135 B 16,135 b. Türk. Anl. von 1865 in L. St. ½ ½% 14,20 bz 8 14,30 dto. 8. 4 Phil — — — Petersbg. Discontob.] 18 | 18 4, 155,50 bz 165,00 bz 
1 na TTT vn „ws on Ungarische Goldrente ..... 4 ½ | 8200 B F 82.40 ba dto. >; 4 11, ½ 103,40 bzB 102,90 @ Pomm. Hypoth.-Bk. 20 1 | 32,10 bd | 32,00 bzB 
mperials 1. a Sterl. * Er 2 dto. dto. kleine ½1 ½ | 82,25 bz 82.80 bz dto. 1873 4 11 17 — — — — Pos. Provinz.-Bank 51, 5½ 1 114, 8 114,50 B 
K „ dto. papierrente 5 1% ½ 71,50 b 72.00 b S TRESOR 4 ½ ½ 110840 B 102% G fPreuss. Bod.-Or.-Act.| 5½ |6 ½ 11600 8 1138.25 b 
Oesterr. Noten 100 > „...1161,55 b 1162,00 bs dto. St.-Eisenb.-Anl.. ı 1½% 101,10 b 102,00 b2G dto. Em. von 1879. 4½ 1}, 4% 104% @ 104,00 6 dto. Centr.-Bod.40% 8%, 8¾ ½ 137% b 13750 ba 
Oesterr. — (einlösb. Berlin) 161.00 161.75 1 7% ’ A erg dio. 1850.4 EINE —— — dto. Hyp.- V. 4. 280 6 72% 0 1088 @ 
P 8 Loose. Rechte-Oder-Ufer-Bahn ....\& 147 — — _— dio. Hyptn.- Act-B| 5% |6 | Ih jones» 80 |106.0 58 
Russ. A ’ 5 Bad. Präm.-Anleihe von 18674 ½ ½ 139,75 bz 139,40 bz dto. dto. Serie II. 4 I 1 103,20 G 103,75 br | dto. Immob.-Act.-B|6 7 1, 1506,50 bz@ 507,50 b G 
Deutsche Fonds. Baier. 1 ld | Ye 1149,10 @ 9245 bz Rheinische III. von 58 u. 60% ½ ½ 103% ba 102,0 8 Beichabank ee, 825 0% Ah —.— bz 139,50 bzB 
1 —— . — arletta 1 ire- o8e....|— de 32,20 bz 32 bz * uss. 5 E 4 1 5 90 bz 
2. el en | om 35. [#raunschw. 20 Thir.-Loose.)—| — | 90,50 B 99,50 B Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen, |Sächsische Bank. 4% 4 1 10580 G [109,25 dz@ 
zukarester See — — 5.25 75 N E a end chles. v in 5½ 1 5 bz N 
5 — hakarester Loose. 43,25 B 42.75 B Gotthard 1 4 „ ½ ½ 104.25 6 104 80 € Schles. Bankverein 5½ | 6 1 [116,25 bz 117,5 bad 
2. . , n 
® . . „ 3½] Isch. „ essauer St.-Präm.-Anl. 3 — — 129, * R e here 2 
Preuss. Con- s 4 or 106,90 2 10450 6 [Finnl. 10 Thlr.-Loose Bra — = 5150 @ | 5180 be F Irc Industrie- Gesellschaften. 
ä —ͤ— *in: H „ 2 äm.- R 3 * X- 32 ie \ 
ee "rw 1108,00 &G 110230 , be 1106,75 Elisabeth-Westbahn frei. 4 |14110101,90 K 1020 B (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. D 


0. II. 37 7 !ı ½ 105,0 bz 105,40 bzG 
101,25 bz 101,30 bag Hamburger 50 Thlr.-Loose. 3 4 39,75 br 139,60 G 
104,0 8 104,40 beB | Kurhessische 40 Thir.-Loose — | — 1309.00 520 1303.90 bz 
101,40 G 101,40 8 Lübecker 50 Thlr.-Loose.. 3½ ¼ 132.00 G 133,10 8 


ecember 
4½ 1½ ½% | 79,60 G 80,00 8 schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
5 1 ½11 98,00 B 97,80 8 pro 1886/87 und 1887/88.) 
5 ½ ½ | 81,90 ebz& | 82,00 ba Börsenzinsen 4% Ausnahmen überall speciell angegaben. 


Galiz. Carl-Ludwigsbahn 10 
Kaiser Ferdinand Nordbahn 
Kaschau- Oderberg 


4 
dto. Staats-Schuldsch. 3½ 1½1 
Berliner Stadt- Obligation 4 | vscl 
dto. di 3 114 


dto. dto. 1 5 
Breslauer Stadt-Anleihe 4 1 ½10 103,90 B 103,90 bz Mailänder 10 Lire-Loose...|—| — | 16,20 bz 16,20 ba dio. 6 1 10 1 1 = 22 Er Berl. grosse Pferdeb.j11!/, | 12 ] ½ 266,00 bz 1266,00 ba G 
Kur- u. Neumärk. Pfandbr. 3½ 4½ ½ 101,40 bz 100,70 @ Meining. Prämien-Pfandbr.4 | ½ 125,40 B 126,00 bag Kronprinz Rudolf ......... 41440 72, „ Berl. Bockbrauerei .|6 — 119,00 b 119,40 bz 
Posensche neue Pflandbr. 4 |1 ½ 102.50 B 102.60 @ dto. 1 Fl.-Loose — — 1635 b 26.10 6 Lemb.-Czernow. 100% Steuer|4 167% 64,25 = = — — Berl. Charl. Bau 1 |0 1 11400 bzB 113,25 bz 

dto. dto. dto. 352 My 27 100,0 B 100,70 ban foesterr. (Credit) von 1858. — — 27,0% b 299,75 b ——.— a A ren 1 1 — — 0 32.25 0 [Pismarechütte . |— G 156,10 b 
Schles. landsch. Pfdb. Lit. A.] 31½ d ose von 1860.5 }151/4/115,00 bz 117,40 bz 0 = en 4 Sinatah ale re : 110 6178 baB 1.80 br Bochum. Gussstahl..|7 | — 11 154,00 ba 80 3 
Poserische Rentenbriefe ...|& Oldenburger wPhirchaoses, | 15 ars. ieh | do: di. is [ie wine. (tion [aekacuemenrid | | 10 lau | E 
Schlesische dto. Be Preuss. St.-Pr-Anl. von 1855 ½ 1½ 15220 bz 152.10 6 dto. vo. (Gold) % 10,0 ad 1101,70 B dto. Strassenbahn. 5½ 6 1 1187,55 B bz 
Hamb. Staats-Anleihe ....|3 Raab-Gratzer ceencaenacenen 4 % 40 101,10 b 1101,90 ba N Er ee 5 171% | 85,90 — a dto. Wagenbau-G. 4½ |5 | %ı 1131,00 60 1320 ba 
Hamburger Rente von 1878/31, Russ. Präm.-Anl. von 1864.5 |, 1, 15200 b 1161,10 bzG Rei 85 a. t. Pard bite 45 10 10 Dane 8 83.25 Deutsche Baugesell.| 43% ½ | 90,60 bz 91,25 bz 
Sächsische Rente von 46763 dto. dto. von 1866.5 ½ ½% 143,10 bzG 1144,80 bz eee eee 1½ 1 88. 8 Donnersmarekhütte.| 0 0 Yr | 63,25 bag | 62,00 bz@ 

Deutsche Hypotheken-Certifleate Türkische 400 Fres.-Loose fr.] — | 35,00 bz | 34,50 bz Südösterreich. (Lomb.)..... 10 1b 85 bzB 1 69,00 bz Dortmund. Un. St.-Pr. % | — | 1 tzB | 72,50 baB 
runder-Bank IIL.r2.11084, ln 110020 d 110095 @  JUngarische Loose... -| = Tao @ 500 6 üto 0 Ee 
9. arm re IV. an 30% 1 1020 G 100,20 8 Eisenbahn -Stamm- Prioritäten: . Nordostbahn ... ... 1 % 7750 @ 77,60 ba Gicsel, Dein sattahr. — 8 101% v 162.00 d 160,10 ba 
8 dto. V. EIERN“ 3.0 8 9925 3 — — — r — dto. dto. Go 4 10 1 = —.— * Görlitz. Eisenb.-Bed.| 4½ — 17 139,75 ba 138,25 be. 

. } 109,7 7 sr 2 „ — 1 1 — 4 
e K 1% 1h fe dee ae d N lonmand Waggons a "la | al mn 12 7 828 
dto. dto, 4 1 ½10 102,75 ba 102,75 b ÄBreslau-Warschau..j 11/4 | 1,40 1 52.80 bz 52,60 ba rest-Graje co J ½% | 88,40 bz 86,70 br Kramsta Schles. L. 4½ — 1% 134,75 b 133,50 be 
Hamb. Hypothek fandbr. 4 ½ 1/ 102.50 bzG 102,50 br Dortm. Enschede 4½ | a, | ½ 114.50 br 114,70 bz@ e 10 15 93,50 8 93.00 f Lauchhammer cony.| 5 — 77 121.30 8 121,10 b2@ 
H. — — rz. & 105 4½ 1 1 104,50 G 104,60 G Marienb.-Mlawka...]5 8 % 112.00 bz 112,50 b dto. . 95.00 & Laurahütte 70 — % 1108,95 daB 1109.56 bad 
dto. (Wolfsberg.) Tz. à 105 4½ 4, ½10 103.70 bz 103,60 G Ostpr. Südbahn 2 5 2, 115.90 bz 116,00 ba . Nordd. Eiswerke ..| 2½ Jıy, | & 59,75 ba ci ba 
Meininger H ‚Pfandb.|4 h 1/7 102,0 bad 102,30 ba Saalbahn . 3. 5 1, 1107,80 bz 108,00 G Oberschl. Eisb.-Bed.| 0 10 1, | 86,50 b | 89,10 ba 
Nräd. Grunder.-Hyp.-Pfdbr. 5 | 1 ½ 1102,00 G 102,00 bz 1 Weimar-Gera....... 2% | 3 1 1 88,25,b2G | 88,50 bad Oberschl. Eisen-Ind.| — I — * 176,50 bad 176,50 ba 
Pomm. Hyp.- ‚1.r.18055 h 110950 be@ 1103,90 dd Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. Oppelner Oement...|2 | 2a | !ı [130.0 6 [:29.0 b2@ 
dito. to. H.u.IV.r.ı@5 ½ ½ 102.25 — =. — 1 Mastricht...4 11 % n | 4940 @ Bösener — 10 2 1 2 8 —.— 5 

5 IL rz. 1104 ½ 25 | 39,00 br achen- icht. .. 6 Redenhäütte .........| 0 

2 ge. 1. 5 4 1 1 92,00 vu@ | 90,00 den FDortmund-Enschede| 2½ | 2% 739,10 bz Schering 20 |» | 3% 673.60 be 1374,00 ba 
1 I. II. rz. 110% ½ ½ 113.60 3 22 a — — —— — * - 3 j 11 1 — Sohlen. Su = 625 5 11 —.— — — — — 

. dto. III. 1882 5 | vsch.|108.80 108. 80 ran uter-Eisnb. 4 1 to. ohlenwerk.| 0 7 

3.ͤͤ u2 mmae- in 17, eure die e ee [mis co 

IV. z. 11541 116,25 “übeck-Biüchen..... 710 bz o. Einkh.-A.-G. 

— — * 4 a —. h. 103,00 026 103,00 ba #Mainz-Ludwigshaf..| 3½ u 111 103. C0 bz B 11 7 90 101,26 8 dto. 4½% St.-Pr-.| 614 ah ı 13240 B 192,10 6 
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